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^l>;tz ein Inline mil zehn Iahien hochfliegende
Plane ha«, wissen wir aus eigen« Eli»»cru,'ig

a»mi,eic ^ugcu^zcil. llüd sollte» »uii es vergessen
halen, so belehren unsere hosiniüi^uollc,! 2pröß-
linssc uns cines Pesscic». Ei» Flug

nach dem
Mono wäre also, vom Gesichlcwi"kcl des Zehn-,jährigen ans belrachlel. gar nichts Besondeics unoÄußcisscwöhnliches; dafür hat schon Jules Verneaejorg,. »venn schon die große

Mehrzahl der dieFlcaeljahie bevölkernden Iungmaiinsch.-!,',
mehr

lodeussebunocncn Berufsioealc», wie Milchsuhr'nianu, Lokomoliusühicr und Tarichanffeur. zu lnil-digcu pflegl. Tab aber so ciu Xniips hingeh« und
l'ci feiner Laudesrcssicruug schiisttich »m lallräi-ligc

Uulcistützuuss zur Peiwirllichuug
seiner moiid-

süchlissc» Aspiration?» »achfiichl, lomml doch »ich!
alle Tasse vor. auch nicht im Land der uilbegicnztcu
Mösslichleileii.

Die desoissten Allein des jnnsscn Lincoln
Ellsworth, welcher mit zehn Jahre» die Regiernng
der Percinissle» 2taalcn anginss. ili dic »öüsse»
»manuellen Millet uüd jede andere erforderliche
U»!c»slütz»»ss sül dic Durchfilhiüiist des von Ünn
sseplaiiteii Fluges

zum Mond geiuähien ;n wollen,
mußlc» fich also sassen, oder halten sich

sagcu sollen,
das. in dem keineswegs körperlich lobnstcn knallen
nicht mni himmelstuimcnde Phanlasic, sondern
eine außeloideillli^» flail ausgepiägle Alliviläi
stessl, die zi'on .Handeln zwingt, wo sonsl die jugcuo-

lich lel'hajlc Eiübildunssslrafl sich im Alanen er-
schöpft. Daß man ilin i» dic Tchiilc stcckl, das', er
I»ssc»ic»i werden soll, um fpälci in dic große»

Dctioiler Hoerle seines talers einz»<;rctcn, wer
lömitc oas nicht versicheiii' Wer aber auch möchte
sich wundern, daß diese Ikarus ?iat»i sich nicht
auf dic 2chull'aiil nageln läßl, das; cs den taten
duistigen junsscn Mann »vcssieißl von der Tlatlc
alsliattcn Lernens, hinauslicibt ins Freie, Uiibc-
lannle, wo dic latculc Encigie, die, ihm sell'sl
noch unbewußt, in ünn steckt, sich ausWillen
möchte im 2piel der M»slcl», i» phlisiichcr Lei»
siuna: wo ibm dic Besläligung winll. das, er, der
schwächlich Geborne und schwächlich Erzogene, dic
»rast hat oder erwerben lann. die Taten zn voll«
l'rinssen, welche sein

Drang ilion wcis!. Die Unbe«
lannlc, das Uucrsorschtc hält iln>; im Bann. Die
weihen 2<;cl!cu der ^elilailc lassen ihm leine
ülnhc. Er »ins', erforsche», culdeckc»: sein Auge

»uill schen, was »och lcin Mensch «eschen hat. sein
Fuß möchlc Gcbicle beticle», dic noch lcin Mensch
l'clrclen hat. Die Anlasse, welche de» Zehnjährigen

de» Fluss zum Mond plauen hieß, schlässl mit clc-
meiuarei Gelvalt durch alle 2chranlcn der Eizic-
hunss »nd Uouvcnlion.

Er verläßl das Eollcge,
ssehl als geiuölniliäier

Arbeiter »ach Kanada, sälll Bäume im Urwald
süi oie translonlincutalc Lini: Lei Teile an
Heile mil Trappern und Indianer», lcbl wie sie
von Pferdefleisch u»d ivildcu Beeren. Er isl dabei,
wo sie dic lebten in Freiheit lebende» -Bisons zu«
fammciUrcil'e», um sie in einer Reservatio» der
ssänzlichcn

Ausiolluug
zu cnlziche». Neunzehn

Tasse, »»»»tcrl'iocheu ül'cr Verge und Täler, durch
Flüsse uud 2ch»ecslür>;»e, folssl cr in den Rockh
Mounlains diesen Tiere». Er geht

nach Alaska
in die Golllnincn nördlich von Äomc, hält ein
ssa»zcs ^nhi dort aus, bei deutbar primitivster

Lcl'enowcife.
Boruplmd McMilla» wollcn ihn anf ihic sse»

Planlc Älltiscxpedition mil»eh»>;c». wird
nichls daraus, da Boruft beim 2tail ertrinkt. Er
will 2 l c f a » s s o h n bereiten; aller aus.dirn»'
de», dic er nicht näher bezeichne!, uuterblcibl auch
dics, 2o sschl er auf cisseuc Faust los! Meilen
l »! (5a >;n o c durch Labrador, leiliv'cisc durch
ssauz uubclnnntc dicsscndcn dieses immensen 0!e-
bieles! Tic wcrlvollslc wisscnschasllichc Ausbeute
dieser Ncisc sind naluisseschichtlich inleicssantcslc
Fossilien, die nicmaud in diesen Arcilcssladcn vcr»
inulct hätte. Man l>;essi»»laus diese» Manu aufmerk-
sam zu werde». Das Äiolossical Tepaitcmcut of
Vashinsston übcrtiässt ihm eine uaturwisscnschasl-
lichc Foischnnssselpedltion in de» Noctv°
Mou»tai»s, welche drei Jahre danctt. Valo
daraus bcauftrass» ihn dic John Hoplins Univer-
sity mit der Lcilnnss der EllswoithMvedilio» in
dic Peruanische» Je » t r al>;Ail o e«.

23ci STricaf-aiiöbriich tuadji er bic piloten*
prüfiiiifl, mit 33 Sauren! 2ic fltcflcrifcfic tSrfun-
»iaiiiia bcr fcitibfidfeit Sroitt ift nach feinem &t-
fchmaci. C5r lciflcl mcrtöollc 2:icnftc, in aller
Stille. (Mrofjfiiii ift nicht feine 2lrt, mar c8 nie
mit' wirb c* »üc fein.

1923 finbct er SCmunbfcn, ober 2(miinbfcn
fin»c( ihn. ür fiiwiit3icri ben bcnfwürbiocu -}>;ol»
Hup, an »ein er teilnimmt, »tut» »er mit jener
cbcnjo trnfltjcöcn 91otlanfritiifl, nl$ nlütflid)cu :)lct*
tiing, ciibct. Senn er <;in jene (*pifo»c »cntt, fpüri
er noch henle eine bcffcrc Wäufcbnitt im Wirten.
Soffen mir ilin fclbft emaillen: Rotten nichts
mii au SJcrljcUfl, M)fl8 inte »1131t hatte Dienen fön«
neu, bcn Start für bnes unbcfrha»iRic Jliiajcna
vicrjiibcicilcn. Sollten mir ucrfiidjcu, un» 311 5"ßnad) Siipcn bMTl)3iiiri)laa,cn? Uniere cifcrnc iHa=tipii langte für Iiiapp -50

2<;I|K, Hub bafi iiirit in
jnien iürcitcn janbt'«rc5 Oicticr »or nie ^little
Iricflt, bflraiij folt man fidj nid)t »crlaffcn lübißn.
SBä^tcnb bcr flanjcn Jl Za^c, bic mir »ort auf
»cm tiifc 3iia.cbracfjt Ijabcii, foljcn mir moiil 3n?ct^clarpanic im» einen 3cchnn», aber mir ermifeh«
teil fic pcöljalb nort) Inline nidjt.

&JH
«od) Ijcmc

fcft iibcrjcii(tt, »aö mir 311
^itf) ntcfjt :'.l) ^icilcit

mcii aetommcn mären. 9(ffo blieb nidjjs iibrifl,
alC' »ic 9tciili4(g tiiit »ein ^Innjcnn

311 ucrfiirbcii.
Jen lii'i-blpcfcii

autflcn lt>;lr mit an Sfiftöcfc ac»
biinDcncn £afd)?iintcffcr«

311 i.'cibe. .gatten mir
einen önftSnbißCH

Irisfpccr flchabt, mic fic bic
(SSIintol ücrmoiibcn, iiitb einen Ijanölidjcu Jam-
mer, fo Oättcn i»ir'ö in mcniflcn Za^cn fdjaffcn

loiiHCH. fflJli imj.irol'ificrtcn Spiclscitflfcrjanjcln
fd)i)ivtcn mir ." Sonnen Sdjncc!".

^a.j (S(lSltfortf) öoit bicfcln ucrunnlnrftcn 9!orb=
iniljlitfi an politikern öeminn mitnahm, mar bis
tfrfalinttifl, bofj i'oldjc (ryjjcbiticincn, auch menti
fic mit Sfufljcu^cn nutfiiciniirt mcrben nnb eine
Sanbn'rifl nicfjt

»orncfcOen ift, itnOcblngt
aiic^c»

n'iftct fein muffen mit brnt lt3Ha.cn ^crfjcnn nnb
allen atibcrn (Slnricf)tiiiigcn| bic crfor»crlid) finö,
1:011 im Aiillc einer' eiilmc»cr »cn
'JCppamt ihiflfcrtiii 31t

iiiadjcn, c»cr aber ben illiirf-
li'ca 31t tfitf; über baö üiü jn bcmafftclliflcn. %on
»ici'cr Crfflrjrurifl mir» er bei feinem atlantenIranc-anlarliitjdin profitieren. 3"iKr aber brad)t:
il)iu »icfcr crflc vi;olilnn bic Srciinbfdjaft i.'(initn»--

fciiu. .^icr faiiöcn (icfj
311'ci

fllcidjiu'artcte,
3mcinrojjc (Sinfnntc 3nfninnteii für* Scbcn; fllan mcift,

&nn Slntunbfcn fein f^lir itiitflfinflticf)cr fllcnfrf»
mar; um fo bcmcrfcnomcrlcr ift cd, wenn Cfllö*
morti) crflärt, r>;an er fictj ,'5cit feine« l'cbcitö nur
mit 3IUC1 Wcnfrhcn ciiflcr »crbiiubcn ncfüljlt Ijabc,

mit feinem iWita mtb ^(nniinbfcn. Sbcibc bat er
l'crlorcii. Sein ^atcr ftarb 1023, brci laue nad>;

»cm cnplid) flcnlurficn Stnrt aus bcr Ciiomiiflc,
eline iiod) SVcuittulS «011 bcr Slcitiuifl »c» Sohne*
«»alten }it Ijaben, aber mit bcr feflcn ^}uucrfidit,
Pnf; er micbcrlommcit »uürbc. 2lmun»fcn« Ijcrotfcfj^
tranifdjc-j (5-iibc nnläfjlid) U?r ^oüilctfrpcPition1

ift noch in aller erinnerung.

*.'.ifit bcr mailte Glli-mortfi feine
Ilvcitc ^olarfaljrt. SWfln nimmt, molil iiid)t

31t
Uurccfjt, au, b<;ifj er mcfcntlid) 3ur Slnati3lcrititQ
biefer (5'ipcbiüoit bci(ictrnflcn Ijabc. Hub ein
»rittes Wial tritn il)ii bcr 8 c p ß'C.t i'« über bic
n 0 r b i f

d) c IS i & m c i i. "Jliid) für t»a& Siaiitiluc!'
abenteuer $BUiin3' foK er einen crljcblidjcn Icil bcr
ffllUtct aiifiiebradit liabcii; bod) mußte er hier 31t'puffen fliibcrcr 3iirüctftel)cn. <;*ö man twohl fein,

bafs er jc(jt nadjncrnb: nciitin Ijat ümii Slcdjtmifif«
fpiclen, linb bic ^cit für ncfommcu crnd)tct, fclbfl
bie Jvriiri)ic feiner Iniimahviacu ^orbercitunn auf
cntöcc(crifd)c Sciffungcn

31t ernten. Sarttm >;v»tfl

er ben I r a 11 c-a n t a r f t i f f 1 11
(\ allein biirch»

führen, i'lnfaiifllid) mar ja bcnbfidiUflt, b<;ifi er »Iefcliipcbitton flcmciiifnm mit üMirö iintcritcljmc. I)od)

et miifitc mohl Vptauäfcfjcn, »aft in bicfctu ^fallc,
mic fri)on

fo o f t, libre uiiö Olufjnt mieser anöcrcn
Anfallen mürben, mälirciib er fid) mit »cm SBetoMißt«
fein, biird) feine jiiiniijicKcn Witte! »ic trpcDitiost
crmöfllidjt

31t
tjabcii,

311 bcfliiüflcit hätte.
(ill-jiuortl) I)at am ücrflaitflciicit 12, ?J!ai feinSafjr öoKcitbel. ?.'laii mürbe i(;nu bcbeittcnb

mento« neben. Sl'ctin mau bebend, bnf) flcmöljnlirfj

ein SÖiflnn biefer SdtcrS bcaiuut, üluftc uiib üüc-
hanltdjfcit

311
fcrjäticn, flcmoljnt ift, rcacdnäfsip, fein

nntc* üffcii uiib bwt fe^mnrjen Maffcc auf bem
(auber flcberftcit 2ifd)

3U finbcn, in SteunbCijfrciä

fein Spicldjcit
31t machen uiiö bic sÜJcltncfrbcI>;uiffc

im wnckien Flllllcuil anhand seines Lcibblalles zu
veisolsscn. so mutz mau de» Unleinehmuussssseist
bcwuudcin, dci in diesem schmächliacn Nöipel

sleckl. Denn, Hand auss Heiz, wie viele vo» un?
alle», die wil dieses Altci cllcicht haben ollci u»s
>;h>;» niöchlen mil de», Hcdanlcn lieb-
äugeln, in dic höchsten ÄicilenaiÄdc volzustotzen.
die beißende ilällc, dic pi'mlilivc Elnährnnss. dic
nucihülte phyfifchc und pfvchischc Bcanspiuchuun

ans lmö zu uchnicu, nanz absseschcn von dei
Lebensgefahr, in dic wii uus damit bcncbcu
wüiocn, blofl «m fcstzustellcu, ob da, wo doch nie-
malü ein Mensch wülde vegetieren lönne». Laud
oder Wasser, (!vcbilsse oder cwisscs Eis sich be«

silldet? ttöuucu wir cs verstehen, daß dies ci»
Mensch tut, der genuss hat zum Lebe», sscuuss

sclbst sül ein luxuriöses Lcbcu u«d somit leincs-
wcgs ttloßtalen vollbiingc» m»ß um sich de» Play
an der Tonne zu sichel»?

'2ic müsscu ans einem besonder» Holze ge^

schnil,!l sein, diese Entdecker- »uo Foischeinalnre»!
Ellswollh, glücklicher Besitzer des schlosses
Lcnzbürff, isl ein typischer :!!epiäse»lanl diesel
2o»dcillasse. Pclsländlich, daß ci nicht bessiiff, wie
ci zncifl auf mich den Eindiuck eines Tchnllchr.'ls
machen konnte. ,2cl>;e ich wiillich ans wie ein
2l!ibcul'oclel?" fragte er mich daraufhin covas
maliziös. Unbewußt scheine ich dlmiit ei»e empfind-

liche Hlcllc gellofsc»
zn haben. Ei »wehle lechi

haben: dci Pelgleich hi»l>;. Und da ihm viel oaian
zu

liege» fcheiul, ist es wohl auch am Plade, daß
wii 2chwei;cr. unter denen er jet.,t lebt, über sein
Tun und Lasse» unterrichtet siud. daß wir seiuc»
Pläne» und Täte» unsere Aujmcilsamlell

sche»«
len und Inttlessc zeisscu sül das Unlciuchmc»,
welches ci acgcnwäilia, voibeieilet.

Dr. I. Zingg.

Brief von der Wasserkante
(Nü.'Noll. aus Hamblllss)

..«am'lad lumni!" geht dumpfer Trominel-
wiibel durch dic Ttraßen. Uo»»» »amciad! Da
ist cl scho»: litanei Wasscnlock. weißes Lcdeizcng.
»äppi. Eine ncnc Paileinnifolm? U»d wozu
sanuncl» sich dic Bataillone? 2ic wollcn leine
Revolution lunche»', l>;c wolle» »ul ciu bißche»
durch die Ttadt nialschicrcu. Es sind vrave Hau«
scatcu, die ihre» verwunderte» Zci<;gc»osseu

zcisscn
»lochten, wie das A ü lsscrmil i lär der freie«
Hansestadt vor hundert Jahren axssseschc» hat.
Voran Musil, gchl's dcm Ncucnwall zu. U»d
liicrül'tl »un folgendes:

Der Ncuewall hat »ichls mit «riess »nd
Festuxss z« l»»: er isl eine der 2tiaßc» der Eil»»,
wie cs deren Dutzende ssibt: nicht lang,

»icht breit
man hat ihn zur Einbahnstraße erklären müssen
zu jeder Tageszeit vollgestopft mit Menschen

und Autos. Aber was hal man a«s ihm gemacht!

Es ist de« rührigen
Ladeninhaber« aelunssc». aus

ihicm Neucuwall eine dci vornehmsten
Geschäftsstraße» Hambxrsss zu zaubern, dic
mit der Prach« der herrlich breilcn. lilometeilcmssenMöuckebcrgslraßc

dulchaus welteisci» lau». Aus
dcm «cornwall hat man cs bcglisscn. daß Einig-
le« stall »>;ach<;! dol<; wisfe» die dlcschäslslcule iu
selteuci Einmülisslcil immcl Äcucs, uoch »ie Da«
sscweseucs aufzustellen. Ihre Werbung vollzieht sich
dabei aber in würdigen Forme». 2o ließe» sie also
das Büisscrmililäl ausmarschieren. HeimaMcbcnde
«reise halse» ih»e» dabei «Museum für Hambul-gischc

Geschicht wai «m die Uuisolmc» bemüh!).
Und die 2achc llappte. An einer Reihe vo» Mil-tagc» samnicltc» sich die Manne», u»d zwar an
jedem Tage auf ciuem andern Platz. Tanscudc
von Zuschauern marschicllcn nebenher, hlnlcrdrei»,
bossen mit den Bürgcrgardiste» i« den Nc»c»wall
ein. Hier löste sich der Zuss stels auf. Aber mcmch
ei»cl blieb an den Auslasse» dei ^cschäste häogeu,
uud aus manchem Beschauer wird ein Däuser ge-
worden sein.

Solcher Unternehmungsgeist, das ist's, was man
hier brauchen lönnlc. Eich nicht »nlelliiegen
lasse»! Echte Hanseaten«« wclnt sich

lrästig gessen

die Nöte der Zeit. Obwohl sseradc die Hamburger
allcu (^luud

zu dilleistei 2 o l n e, ja geradezu zurVerzweiflung hätte». Der Haudcl ist zusammen-geschrumpft. Aerobe! liegt der Hafen da. Esgibt
Wohl immer noch 2chiffc gc»»g hier, viele

huudcltlausend To»»c» Raum veldläugen
sie.

Wer elbabwlllls sählt. del gewählt bei Wallels»
Hof eine »»absehbare Fülle von Masten und
2choinstcine». Ansgclegle 2chissc, wie cs in der
2ee»!ll>;lussplachc heiß!, nroßc »nd kleine Fahi-
zcussc, sür dic cs leine Passagiere, lci»c Ladung

mehr gibt, 2<;ol;c Werle Hamburgischer 2chisss-
baukunst darunter; auch dic Polonia" der
2üdan>;elila»Linic, dieser schnittige Zwanzia-
la»scnd-To»ncr. Und »och immer wächst dic Masse
der Masten nnd 2choi»stcinc. Weltwirtschaftskrisenirgends tri« sie

sinnsälligcr in die Erscheinung
als hier, Vor i hr muß auch der Hauscal lapüu«
licien.

Aber Hamburn slchl »icht »ur der Elbe
?luc»", wie es i» seine«! ?!alio»allicd hcißl, cs
lagert

sich auch um dic bcidcn herrlichen Becken
dci A l st e l. cs dehnt sich weit über dic Laude bis
an dic kreuze» scincs allzu eng bemessenen2taalsgcbie!cs, Hier, abseits der vcrödelcn Quais,
dci leere» Tpcichci, dcl kaum beschäftigten Weif-
ten, hiei ist »och immer etwas vo» den» alle»,
zähen tta»imau»sgcist

zu spüre». Hoch prallt der
Blick vcihältüisniäßig selle» gegc» jc»c blinde»,
häßlich kalkweißen Ladcnschcibc», hinter denen
leere Räume gähuc«. Im Mai schloß ein großes

Warenhaus des Westend seine Tore, im Juni cr«
staud cs uulei ciuem »euc» Besitzer prächtige! als
zuvor. Del amerikanische Warcuhauslönig Wool»
wor!h hat ciuc Filiale am Jungfern«
stieg, der elcssaute», wcllbclaunlcn Alster»
promc»ade eröss»e». Ma» hal diese Nachricht nicht
überall mil srcudissc» Oicsütilcn anssscnoininc».
Iniuicrhi»: Woolworlhs C!i>;!»d»»g

scheint ein
Zeichen des Vertrauens zu sei», das man dem
solide» l'iefügc der alle» Hansestadt »och immcr
cntsscgendlingt. Und sollen wir uns von Auslän«
der» beschämen lassen? Bewahre, nein! Müssen
wir hier die Bndc zuschließe», so mache» wir dort
den Lade« wieder ans. Es isl Wohl der ^»m,
>;c»!>;, der auch de» Äichllausmann, den Zugewan«

dellen immer wieder «reibt, eine» kleinen Haudcl
zu versuche»; und sei cs nur gelegentlich, als
fliegender Eishändlci clwa bei den häufigen
Vollsbclustlgnngeu.

Denn Hamburg
versuch! »och immer dic Feste

zu feier», wie sie salle». Da isl das DeutscheDerby ein Volksfest im beslcu 2iu»c des
Wortes, Es veiciuigl Mcuschc» alter 2tä»dc,
vom Bülssermeisler bis zum Fiiseuilehiliua;
hier ssill cs gleiä,, ob Iud oder Ehrist, u»d
die ärgste» politische» Eicg»cr

müsse» a»f dem
Rennplal.! wohl odel übel
>;lc!»c Nlisc scheint dcm «lößen Tass vo» Hol«
etwas anhabe» z» lö»»cn. Die Zylinder, die
graue» vor allem, sind freilich selle» geworden;

aber die Dame» wist'cn »ach wie vor, was sie die»

sem vornehmsten deutsche»
Re»»lag schuldig

siud.
Man lonnlc bcmcrlc», daß a»ch i» diesen» Jahre
dic Clcbole der launischen

Modcgöllin
zu

tlngcn
siud.

Kleine Auslandnachrichten
sslllN des englischen ttronftrinzen nach

5loi'tnhanen. London. 5!, 3ept, Der cng«

llschc »roxprinz slog a>;» Donnerstag nach »open«
Hage», wo er abends eintraf. Beim Empfang
waren dic Mitglieder der englische» »oloiiic sästvollzählig zngcgc». Der Prinz vo» Wales geben«,
etwa eine Woche lang i» «opcnhage»

zu weilen.
Er wild am 2a»!slass dic biilischc Ausstclluuss cl«
össucu »»d sich bau» gcgcu das Moualscudc »ach
2loclhol>;» begebe».

2ch«vier!ne Polarforschung. M o s l a u
^!. 2epl, !!^ «Wolff.) Der Eisbrecher ^ibir«ialow", »er fich auf der Route Alchaugcl Wladi-
wostok dcjiiidcl, wuldc M>;!<;», vo» dclBeling-
sliahc düich geivalligc Eisscholle» aussscl'al-
<;c». Dic 2chi a u b e u w e l l e zerbrach u ud
dic 2chra»be vcrsaul. Die Elpediliouslcilcr hosi'cn
aber, daß der Eisbrecher »reibend i» lockeres Eis
der Beiinsssliaßc arianne» >;verdc. Er ist mil einem
russischen Dampfer in Verbi» ouiig gciicle». der
sich iu der Nähe des Klaps Teschneiv lnfindct und
oc» Eiübrcchcl ius 2chlcpplau nehme» soll.

Hlefseeforschunss, New ?>;oll. 5!, 2cpt.
«Tel. d...llullcd Preß",) Eine» neue» Tauchversuch
i» die Ticssceicgio»e». bei welchem ci» »euer Re>;

lord axfgeslelll »»d wcrlvolte Beobachtungen
gemacht wnrdc», »uternahin der belauute Ticssce»
forscher Dr. William B c b e a» der «üstc einer
kleine» Insel del Bcl»»,dasgr»ppe. Es gelang
Bccbc. i» einer 2<;ahll»gel bis uahczu 7.'>;U Mclcr
in die Ticsfccrcgion cinzndringe».

Das Licht in der Finsternis
n. cl. Dragutiu

isl
Analplhabel, Dlngutin wlll

vor sieben Jahre» noch
Leibeigen«.

Alle Analphabet» habe» einen hellen, schcnsen
Blick. Dragnlin hat »icmals ein Buch oder ciuc
Zeitung gclcsc». Die Romaue clleichcn ihn nicht.
Die Leitartikel erreichen ihn nicht, ' Die Börse»-
uaÄilichtcu erreichen ih» nicht. Uuiucrsilälspioscs-
soic», Dichlcr u»d Rcporler brauchle cs sciuel-
wegen nicht zu

geben. Er clsähit »icht, wer Welt-
meister im Bore» geworden isl. Daulc ist ihm
cbcilso »»bckaxut wie Ivan Guudulic. Hemiug«
>;vay, Gide «nd 5t»ut Hanisuu ezistieie» siir ihn
»ich«.

Edgar Wallace hat »«»sonst
gelcb». 2<;csau

!,^colne erguickt
ihn nicht mit Wohlllaug, Kcyscr-

liugö
Weist isl verschwendet. Iunije Palu,olic

hä«e ule ein Tlania zu schreibe» brauchen. 2clbst
Elio Cerva »ützt cs nichts, daß cl l» Ron» zum
Dichter geklönt wuldc, Jack London hätte die
Pralle »icht »»sichel mache»» müssen.Dlagutins ttenutuisse von der großen Welt sind
unvollständig. El sicht die weiblichen Kulgäsle in
Hosen hclumspaziclc». El lann den Inhalt vo»
Nlleslaschen tazicie», die ein Neuaulömlnllnn in
der inneln Nocllaschc trässt.

(5i
sieht in das Helz.

El ist ein tücht ig« Mensch, ei hat sich von der
Lcibeigcncn'Dicnstbarleit losgelauft. El ist

jetzt

der Hell, Besitzet einer gnigehcndcn Flcmdcn-
fte»sion. Abel nie ist « iibcl dies lloatische Küste»'
»es!

hiuansgclommcn, das sei»
Willuugsfeld

ist.
El weih, bah die deutschen Gäste gern selbst-

gebacken«: Mehlspeisen
esse». El weiß, daß die

Dculschc» viel tlinlen »ud pünktlich zahlen. Aber
sonst weiß ei wohl nicht viel vo» ihnen,

Dlaguti» hält sich dulchaus im Hinteigrunde.
Nur weil» ci» Bries zu schreiben is«, bitte« er eine
der Zagreber Lehlcliüucn.

Sichtbar in Altiou aber tritt el jeden Abend.
Immci um dieselbe Zeit i» del Dämmcnmg biegt
dcl Dampfer, der die Fremden bringt, in die
Bucht ei». Jetzt lommt Dragutiu ellig mit dcl
glotze«

Pctioleum-Glühlamftc hcibcigelaufen und
häugt

sie a» die 5tlö»»»g del Tcllaffe. Die Luft«pumpe wild «»geschraubt. Uud emsig
stößt Dia-

N»ti» Luft in die Lampe, damit das «as sich bil-
den lan». Jetzt flammt die Lampe auf und leuchtetweithin, u»d gleichzeitig heult unten auch der
Dampfer zum Zeiche», daß er da ist m,d daß cl
aiilessc» will. Es is» dcl günstigste Augenblick fül
das aufstrahlende Lieh». Es reißt den Ncuaulöm»»-
,li»sscn die Köpfe her»«»: dort oben ist auch nochcwc, Pension, viel Leben scheint Volt zu sein. Es
ist ci» Esselt eiste», Neiges. Die Reisenden sltömcu
herauf. Sie miclcn 'fich ein. Die Pellolcumfunzcliuag »un ruhig flackern, stinken »nd schließlich aus-
gehe,,, der Zweck is« erreich«. Ungestört lönncn die
Waste zu de» 2ternc» ausschauen.Draguliil lan» «icht schreiben und lesen, aber
er weiß gcuau. worauf cs für ihn ankommt. Seine
Waste lcden folOvählend von Weltpolitik, Literal»!
und Philosophie, und im Glunbe weih doch lein«,
»nolans cs anton,»,,.

Dlagutln steig! mit vclgniigt» Miene a»lf den
Stuhl und lätzl seln Licht leuchlcn.

Kleine Chronik
Vln neuer Nlllaus Manuel im Verner

Museum. li.Fi. Pol lulzen, »uuldc in, Ausland,
in Flanlltich, ei», Werk von Nillaus Manuel e
deelt. Nie «ottfried Kell« 2<;if»ung

sichelte sich
die Tafel, «ud heule zieit sie die Tammluug del
Heimatstadt des Nünstlcls, Bern, dcssclbc» Bei»,
dcm es vor nicht langer Zeit gelang ei»Hauptwert des Meisters zu erwerbe», und das
seinen großartigen

Manuel-Vesttz »ach »nd nach
immer mehr abruudct. Die Tascl, 1.!,'»

zu l<;« imgroß, tlägt das Moxoglan»« des Malcis uud die
Iahleszahl I,i20, besitzt f««« noch ihlen al!cn
Rahmen, Sie gehölt

zu eine». Mal, dessen an-
d«e Teile zelslöll oder »«schollen sind, ist beid-seitig bemalt und stammt aus d« Blütezeit des
Künstlers. Dargestellt

sinn auf d« Innenseite die
beiden Eremiten Paulus und Antonius in der
Vinöde. Ei» Nabe speist

sie. Die zwei Einsiedler
sind ungemei» groß

«esche». Aulonins. in schivar-
zcm «Äewand. will! in seiner 2ilhouc»»e eigentlich
»nonumental. Das ticflote Kleid des Paulus
leuchtet magisch aus dem dimlcln Blau», des <;Äa»-

zcn. Das Bild dürfle stall sein,
wie anch die Außenseite, die zum Teil fast ««»
kenntlich i s t. Beide Teilen sind beschädig«, aber
lelativ leicht zu restaurieren. Dabei wird sich Wohl
auch die Farbe aufhellen. Die Außenseile ,«ia<;
die Versuchung des Anlonius. In dieser Szene,
namentlich in der Gestaltung d« teuflische» Quäl«

geist« des aline»» Heiligen, entwickelt dcl Meister
e!»e Phantasie vo» übelraschendc». Reichl»»,. Es
ist wahlhafl köstlich zu sehe», »ule wenig

sich
der Eremit vo» dem infernalische» Gewürm sce«
lisch cmscchtc» läßt. Dic beide» Gemälde siud vo»
ein« Ursprünglich!«!!'! n»d Urwüchsigtcit, die
cl»vas i», beste» 2i»»e schweizerisches hal und
hinlerlassex ci»e» licseie» Eiüdluck als gewisse

audere Bilder des Nnustleis, iu denen er cüuas
der italienische» Renaissance nacheifert.

Dic Tafcl foll aus dcr Anlouilci Kirche In
Bern flammen und l,"^ beim Bildersturm ««ich
Iavovc» gereue! »uoidcn sei», »uo sie »uu wiedergcfiliidc» wurde.

Vleuerscheinunnen. Der Orell Füßli'Verlag
«Zürich» wird diese» Herbst einen neuen

Roman Ioh» K Hillels «ommandanl"herausbringe»,
dazu eine» Novellenband ,Le<;)<;«

Reife" mit Beiträgen von Jakob Boßhnlt, Dolctte
Haxhalt. Hclmai», Hesse. Feliz Moeschlin, Iakol,
2chaffnel, Lisa Wenger, Ei»st Zah»; ei«e heilere2on,»!«gesch!chle i« Ascona" vo» Ursula
von Wiese und Mcruei Iohaunes Guggenheim,
»nd einen Band Gedichle vo» M. V. Lieh«bürg: außerdem romanlische Leben Heclol
Berlioz - von A. Voschot. eiucn Vildelatlas zurHch!vciz«geschich>;e alle 2chwciz in Vild«»'(bis 17N«) von Dr. E. A. Gehler sowie einen
neuen Band der Ferie »Was Jungens «zählen":
eine Fahrt NNld zum Südpol" von PaulIiple und eine» "?'irn Band .Geschicht«« und
Märchen", in Mundall, von Luis« Mülle«.


